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5. Bodnegger Herbstzauber
unter dem Motto: 80er/90er-Party 

Wann ? 21.10.2017
Beginn? 20:00 Uhr
Einlass ? 19:00 Uhr
Wo ?  Festhalle Bodnegg

Eintritt: 4 €

U16 - Eintritt frei 

Geselliger Abend für Jung und Alt mit Musik und Einlagen.
Dieses Jahr mit dabei

 - Jugendkapelle Bodnegg/Grünkraut ab 19:00 Uhr

 - Frauenbund
 - Boku
 - Freiwillige Feuerwehr
 - Männergesangverein
 - Schützenclub
Anschließend 80er/90er-Party mit DJ Markus.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt mit Dinnete, Most und Suser

Auf Ihr Kommen und jedes Outfit aus den 80ern/90ern freut sich ihr 
Förderverein der Musikkapelle Bodnegg sehr ! 
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Sonntag, 22. Oktober 2017
10.00 – 12.00 Uhr Schule Bodnegg

Ø Beratung und Verkauf durch Skilehrer
Ø  Aktuelle Informationen über die  

Ski- & Snowboard-Saison 2017/18
Ø Verkauf von Kuchen, Waffeln und Saitenwurst

Warenannahme
Samstag, 21. Oktober, 15.00 - 17.00 Uhr

Weitere Infos unter: www.skifreunde-bodnegg.de
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F I R S T C L A S S

BASAR IN BODNEGG
SO. 29. OKTOBER 2017
FESTHALLE 11.00-13.00 UHR

Suchen Sie ein neues Outfit, günstige Mode, gute Qualität zum kleinen Preis?
Dann kommen Sie zu unserem Basar. Stöbern Sie in einem reichhaltigen Angebot 
an gut erhalterner Damen-und Herrenmode ( Größe XS-XXL), Schuhen, Taschen ...  

Wir freuen uns auf Sie!
10% des Erlöses kommen einem gemeinnützigen Zweck zugute.

SECONDHAND
 

 

   

   

gut erhaltene 
modische Kleidung

für Jugendliche

und Erwachsene
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Amtliche
 Bekanntmachungen

Bericht aus der Sitzung des Gemeinderats  
vom 13.10.2017 
auch online auf www.bodnegg.de, Menüpunkt Rathaus, 
Verwaltung, GR-Sitzung/Bericht 
1. Bekanntgabe der in nicht öffentlicher Sitzung gefassten 

Beschlüsse 
 Der Vorsitzende gab bekannt, dass in der vergangenen nicht 

öffentlichen Sitzungen vom 15.09.2017 keine nicht öffentli-
chen Beschlüsse gefasst wurden. 

2. Bürgerfragestunde 
 Seitens der anwesenden Bürgerschaft wurden keine Fragen 

vorgebracht. 
3. Baugesuche 
 a)  Nutzungsänderung von ehemaligem landwirtschaftlichem 

Gebäude durch Einbau einer Wohnung im Erdgeschoss und 
eines Gästezimmers im OG, Schönberg, Flst. Nr. 830/1 

 b)  Umnutzung des bisherigen Brennholzlagers zur Garage und 
Anbau eines Fahrzeugunterstandes mit derselben Höhe 
wie Bestand, Lindenloch, Flst. Nr. 648/2 

 c)  Einbau von drei Ferienwohnungen im Dachgeschoss mit 
Errichtung von Dachgauben in bestehenden Wohn- und 
Wirtschaftsgebäude, Allisreute, Flst. Nr. 525/3 

 Den Baugesuchen wurde einstimmig zugestimmt.  
4. Umbau und Erweiterung Dorfgemeinschaftshaus und Kin-

dergarten 
 -  Vorstellung der Außengestaltung: Vorplatz, Verkehrsbereich 

und Lindenplatz 
 - Beschluss zur Ausschreibung 
 Ein weiterer und wichtiger Bestandteil der Gesamtplanung 

der Sanierung des Dorfgemeinschaftshauses und der Erwei-
terung des Kindergartens im Kaplaneiweg ist die Außenge-
staltung. Die Planung des Kindergartenspielbereichs wurde in 
einer früheren Sitzung des Gemeinderats bereits beraten und 
festgelegt. Nun war noch die Gestaltung des Vorplatzes, des 
Verkehrsbereichs und des Dorfplatzes zu beraten und ent-
scheiden, welche planerisch und konzeptionell gesamtheit-
lich betrachtet werden. 

 Das beauftragte Büro freiraumwerkstadt hat sich hinsichtlich 
der genannten Bereiche gestalterische und praktische Gedan-
ken gemacht, die in der Sitzung im Detail vorgestellt wurden. 
Überlegungen aus den Bauausschusssitzungen sind in den 
Entwurf eingeflossen. 

 Die Kosten für den Gehwegbereich um das Gebäude, den 
direkten Vorplatz vor dem Gebäude, den Haupteingang, die 
Sanierung der Straßen um das Gebäude und angrenzend 
an den Lindenplatz sowie die Gestaltung des Lindenplatzes 
liegen bei ca. 182.000,- €. Unter der Voraussetzung, dass 
das Land eine weitere Aufstockung des Landessanierungs-
programms bewilligt, kann mit einer Förderung von knapp 
84.000,- € gerechnet werden. 

 Der Bereich „Haupteingang“ ist fördertechnisch dem Gebäude 
zuzuordnen, wonach mit einer Förderung von ca. 30 % der 
Baukosten zu rechnen ist. 

 Unabhängig von der Förderung, müssen aufgrund der Bau-
maßnahmen die genannten Bereiche sowieso erneuert bzw. 
saniert werden. 

 Nach detaillierter Vorstellung der Außengestaltung mit Vor-
platz, Verkehrsbereich und Lindenplatz sowie der veranschlag-
ten Kosten durch das beauftragte Büro freiraumwerkstadt, 
diskutierte das Gremium über die Anpassung des Kaplanei-
wegs an den Gehweg- und Vorplatzbereich des Kindergar-
tens, die Parkplatzgestaltung auf dem Lindenplatz und die Art 
der Abpollerung der verkehrsfreien Bereiche. Besonders kon-
trovers wurde über die Art und Form der ovalen Beton-Poller 
diskutiert, die auch als Sitzgelegenheiten dienen sollen. 

 Bei 6 Gegenstimmen stimmte der Gemeinderat der vor-
gelegten Planung mit der vorgestellten Abpollerung zu. 

 Bei einer Enthaltung stimmte das Gremium der vorge-
stellten Planung für die Gestaltung des Haupteingangs 
und des Gehwegs/Vorplatzes zu. 

 Bei einer Gegenstimme stimmte der Gemeinderat der vor-
gestellten Planung für die Umgestaltung des Lindenplat-
zes zu.  

5. Entwicklung und Modernisierung des Friedhofes 
 - Vorstellung des überarbeiteten Entwurfs durch das Büro 

Rau Landschaftsarchitekten 
 - Grundsatzbeschluss 
 Die Gemeinde Bodnegg hat das Büro Rau Landschaftsarchitek-

ten beauftragt, eine langfristig wirksame Strategie zur zukünfti-
gen Entwicklung des Friedhofes in Bodnegg zu entwerfen. Ziel 
ist es, die äußere und innere Erschließung des Friedhofes zu 
verbessern, Barrierefreiheit soweit möglich herzustellen, die in 
die Jahre gekommene Gestaltung des Friedhofes zu überprü-
fen und zu modernisieren sowie den Friedhof für bestehende 
und künftige Bestattungsformen zu ertüchtigen. 

 Dabei ist eine Strategie für den Friedhof zu entwerfen, welche 
die Gesamtanlage über Jahrzehnte hinaus ertüchtigt und eine 
einfache Koordinierung der weiteren Belegungen ermöglicht. 

 Die Friedhofskonzeption wurde in einer gemeinsamen Sit-
zung des Gemeinderates mit dem Kirchengemeinderat am 
08. März 2016 und der Bürgerschaft am 09. November 2016 
jeweils mit dem Ziel vorgestellt, in einer optimierten Planung 
die Anregungen aus dem Gemeinderat, dem Kirchengemein-
derat und der Bürgerschaft einzuarbeiten. 

 Ergänzend dazu hat der Gemeinderat sich zusammen mit der 
Verwaltung und dem Büro Rau bei einer gemeinsamen Befah-
rung von Friedhöfen in der Umgebung am 29. Juli 2016 wei-
tere Anregungen zur Friedhofsentwicklung geholt. 

 Aus den bisherigen Anregungen und dem vom Büro Rau ent-
wickelten Vorentwürfen wurde zwischenzeitlich der Entwurf 
entwickelt, der aufgrund der unterschiedlichen Dringlichkeit 
zur Umsetzung vorrangige Realisierungsabschnitte darstellt. 

 In einer gemeinsamen Vorstellung der Verwaltung mit dem 
Kirchengemeinderat und Gemeinderäten am 10. August 2017 
wurden die Entwurfsergebnisse als ausgesprochen gelungen 
bezeichnet. 

 Das Büro Rau stellte in der Sitzung die geplanten insgesamt elf 
Realisierungs-Abschnitte und die Kostenberechnungen vor. 
Die voraussichtlichen Kosten für die elf Abschnitte belaufen 
sich auf 1.091.550 €. Da es sich um eine langfristige Konzep-
tion handelt, wurde zunächst über den vorgelegten Entwurf im 
Grundsatz beraten. Konkrete Realisierungszeiträume waren 
noch nicht Inhalt der Diskussion. 

 Der Gemeinderat stimmte einstimmig dem vorgelegten 
Entwurf grundsätzlich zu und ermächtigte die Verwaltung 
die Grabnutzungen entsprechend dem Entwurf umzuset-
zen. 

6. Verschiedenes und Bekanntgaben 
 Unter Verschiedenes gab Bürgermeister Frick die geplanten 

Sitzungstermine für 2018 zur Beratung an den Gemeinderat. 
 Auch wurde dem Gremium die prognostizierte Entwicklung 

der Schülerzahlen am BZB für 2018/2019 und 2019/2020 
zur Kenntnis gegeben. Für das Schuljahr 2018/2019 wird in 
der Grundschule mit 118 Schülern, in der Werkrealschule 
mit 128 und in der Realschule mit 432 Schülerinnen und 
Schülern gerechnet. Im Schuljahr 2019/2020 werden in der 
Grundschule 131 Kinder, in der Werkrealschule 119 und in 
der Realschule 431 Schülerinnen und Schülern erwartet. 

Geänderter 
redaktionsschluss!
Wegen den Feiertagen „Reformationstag“ und 
„Allerheiligen“ ist der Redaktionsschluss für die 
Woche 44 bereits am Donnerstag, 26. Oktober 
2017, 21.00 Uhr. 
Um Einhaltung des Termins wird gebeten.

Der Verlag

☞
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 Anschließend erläuterte Kämmerer Mohr dem Gemeinderat 
die Leistungsgarantien der beschlossen PV-Anlagen  auf 
der Flüchtlingsunterkunft im „alten Rathaus“, dem Kindergar-
ten im Kaplaneiweg und dem Rathaus. 

 Bürgermeister Frick teilte ferner mit, dass die Verwaltung sich 
für den E-Golf als Elektro-Dienstwagen entschieden hat. 

 Abschließend gab Hauptamtsleiter Spitzfaden die aktuelle 
Belegung der Flüchtlingsunterkunft im „alten Rathaus“ sowie 
die  Flüchtlingszahlen in der Gemeinde bekannt. Im „alten 
Rathaus“ sind derzeit 5 von 6 Wohnungen mit insgesamt 14 
syrischen Flüchtlingen belegt. Im Gebäude des ehem. Förder- 
und Betreuungsbereich der Stiftung Liebenau in Rosenharz 
sind aktuell 18 Personen als Flüchtlinge eingewiesen. Wei-
tere Flüchtlinge sind in privaten Wohnungen und im Nelken-
weg 2 untergebracht. Insgesamt wohnen in Bodnegg derzeit 
56 Flüchtlinge. 

 

Das Rathaus bleibt am 
Freitag, 27. Oktober 2017 

wegen einer betrieblichen Veranstaltung 
ganztägig geschlossen! 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Bürgermeisteramt Bodnegg 

Kunstausstellung im Rathaus 
 

  
Unsere Rathausausstellung hat geöffnet! 
Die Ausstellung der Kreativwerkstatt Rosenharz reicht vom 
Treppenhaus bis in das erste Obergeschoss des Rathau-
ses. Die Kunstwerke sind während unserer üblichen Öff-
nungszeiten zu besichtigen.
Falls Sie eines der Werke erwerben möchten, melden Sie 
sich bitte in Zimmer 16. 
Über zahlreiche Besucher freuen sich die Künstler, 
[boku] und die Gemeindeverwaltung. 

Wegen einer betriebsinternen Veranstaltung bleiben die 
Geschäftsräume des GVV Gullen in der Kaufstr. 11, 88287 
Grünkraut-Gullen am 25.10.2017 geschlossen. 
Wir bitten um Ihr Verständnis. 

NACHRUF 

Die Freiwillige Feuerwehr und die Gemeinde Bodnegg 
trauern um ihren langjährigen Feuerwehrkameraden und 
Oberbrandmeister 

Adolf Boch 

der im Alter von 81 Jahren kürzlich verstorben ist. 
Adolf Boch war von 1961 insgesamt 34 Jahre Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr, davon 10 Jahre in verantwortungs-
voller Position als Kommandant. Nach seiner aktiven Zeit 
verstärkte er noch 22 Jahre die Altersabteilung. 1986 
wurde ihm für sein großes Engagement das Silberne 
Ehrenzeichen Baden-Württembergs verliehen. 
Er war stets ein vorbildlicher, treuer und pflichtbewusster 
Feuerwehrmann. 
Für seine verantwortungsvolle Aufgabe im Dienst der All-
gemeinheit, sowie sein ehrenamtliches Engagement und 
seine vorbildliche Pflichterfüllung danken wir ihm herzlich. 
Wir erinnern uns an ihn mit hoher Anerkennung und wer-
den ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. Unsere 
Anteilnahme gilt seinen Angehörigen. 

Freiwillige Feuerwehr Gemeinde Bodnegg 
Franz Zwisler Christof Frick 
Kommandant Bürgermeister 

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg 
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet 
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mitt-
woch im Monat; von 8:30 – 10:30 Uhr! 
15. November  
6. Dezember  
Die Mangelstube finden Sie im UG der 
Festhalle/Dorfstraße. 
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen 
an Sabine Rist Tel. 1344 

Fest- 
halle

Einladung zur Vereinsbesprechung 
Die Besprechung für Vereine und Institutionen zur Terminkoordinierung des kommenden Jahres 2018  findet am 

Donnerstag, 9. November 2017 um 19:00 Uhr 
im Sitzungssaal des Rathauses, Dorfstraße 18 statt. 

Hierzu laden wir alle Vereinsvorstände oder deren Vertreter herzlich ein. 
Hierbei werden wir alle bereits geplanten Termine zusammentragen, um auch für das Jahr 2018 einen Veranstaltungskalender 
herausgeben zu können. Wichtig sind diese Terminabsprachen vor allem auch, dass im Vorfeld Doppelbelegungen vermieden 
werden. Auch alle Probetermine oder sonstigen Veranstaltungen, die nicht öffentlich sind, aber in den öffentlichen Gebäuden 
abgehalten werden, sind anzugeben. 
Sollten Sie vorab noch Fragen haben, melden Sie sich bitte bei Frau Straub per E-Mail (straub@bodnegg.de). 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 
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Das Rentenamt im Rathaus ist bis 01.12.2017 nicht besetzt. 
Bei Fragen zum Thema Rente wenden Sie sich bitte direkt 
an die Deutsche Rentenversicherung in Ravensburg,  Tel.: 
0751/8808-0, Fax:0751/8808-190, E-Mail: regio.rv@drv-bw.de. 
Vielen Dank. 
Gemeindeverwaltung Bodnegg 

Beratungen im Regionalzentrum Ravensburg 
Aus organisatorischen Gründen können persönliche Bera-
tungen im Regionalzentrum Ravensburg, Eisenbahnstr. 37, 
88212 Ravensburg nur noch nach vorheriger Terminverein-
barung stattfinden. 
Unsere Kontaktdaten: 
Telefon: 0751 8808 0 
Fax: 0751 8808 190 
E-Mail: regio.rv@drv-bw.de 
Sie können einen Beratungstermin auch bequem von zu Hause 
über die Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de/Services/Online-Dienste/Termine vereinbaren.

Ausgabe von Essenmarken  
für ELTERN von Schülern und 
Kindergartenkindern / Bearbei-
tung von Schülerbusfahrkarten 
(im Pavillon) Bildungszentrum, Raum P10, 
neben Sekretariat: 
montags 11.00 bis 13.00 Uhr 
mittwochs 07.30 bis 09.45 Uhr 
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während der 
„Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu beziehen, 
die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spieleaus-
gabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum stattfindet. 

Nächste Termine:  Montag, 23.10. und Dienstag, 24.10.2017 
von 12.00 Uhr bis 13.45 Uhr 
Monika Voggel, Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg 
Tel. 07520/920722 

Bürgerkontaktbüro
Christa Gnann 
Bürgerkontaktbüro Bodnegg 
Tel.: 07520-920 812 
E-Mail: gnann@bodnegg.de 
Sprechzeiten: 
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr 
Do 15.00 Uhr – 17.00 Uhr 

Reparatur & Kaffee 
Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick 
Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt Die Schublade 
klemmt – ein Loch ist im Hemd 

 

 

Reparatur & Kaffee 
 

Schirmherr: Bürgermeister Christof Frick 
 

Das Stuhlbein wackelt – der Toaster bleibt kalt 
Die Schublade klemmt – ein Loch ist im Hemd 

 
 

 
 

Wegwerfen??? Reparieren!!! 

 
Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee - 

wir zeigen Ihnen wie’s geht! 
 
Was Sie zum Reparieren bringen können? 
 
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Sachen aus Holz und Metall, Uhren, Computer und 
Zubehör, Unterhaltungs- und Kommunikationselektronik usw. 

Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir können allerdings keine Haftung und 
keine Garantie übernehmen. 
 

Wo:         Lindenschule Bodnegg 

Wann:     samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Termine:   21. Oktober 2017 (ohne Textilien) 
                  18. November 2017 
                  16. Dezember 2017 
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab! 
 
Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Günther Bayer (Computer & Co), Theo Heim 
(Unterhaltungselektronik, gerne auch alt), Wolf Laumann (Elektro), Manfred Bottlinger (Holz und 
Metall) 

Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im Team willkommen!!! 

…. und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch …. 

?

Kommen Sie zu uns, dem Team von Reparatur & Kaffee - wir 
zeigen Ihnen wie’s geht! 
Was Sie zum Reparieren bringen können? 
Spielzeug, Haushaltsgeräte, Fahrräder, Sachen aus Holz und 
Metall, Uhren, Computer und Zubehör, Unterhaltungs- und 
Kommunikationselektronik usw. 
Außer für Ersatzteile fallen für Sie keine Kosten an. Wir kön-
nen allerdings keine Haftung und keine Garantie übernehmen. 
Wo: Lindenschule Bodnegg 
Wann: samstags von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Termine: 21.  Oktober 2017  (ohne Textilien) 
 18. November 2017 
 16. Dezember 2017 
Und bitte holen Sie Ihre reparierten Sachen auch wieder ab! 
Es freuen sich auf Sie: Rudolf Stör (Elektro), Günther Bayer 
(Computer & Co), Theo Heim (Unterhaltungselektronik, gerne 
auch alt), Wolf Laumann (Elektro), Manfred Bottlinger (Holz 
und Metall) 
Weitere HandwerkerInnen und TüftlerInnen sind uns immer im 
Team willkommen!!! 
.... und ein Tässchen Kaffee gibt’s auch .... 

jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr
auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Käseprodukte von der Scheidegger KäseAlpe: Klaus Ellendt, Waldburg

Gemüse:  Stiftung Liebenau 

Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Fleisch- und Wurstwaren: Metzgerei Fiegle, Vogt 
(8.30 Uhr – 10.30 Uhr!) 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

20. Oktober:

Das Seniorenteam verkauft Wurst 

und Wecken, daneben Kolping Bas-

telarbeiten für das Kirchendach
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Bürgerbus - Veranstaltung 
am 26.10.2017 entfällt! 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
im letzten Amtsblatt haben wir alle 
interessierten ehrenamtlichen Fah-
rerinnen und Fahrer des Bürgerbus 

Bodnegg in spe zu unserem Treffen am 26.10.2017 um 19:30 
Uhr in den Sitzungssaal des neuen Rathauses eingeladen. Lei-
der muss dieser Termin nun verschoben werden.  
Wir machen Sie so bald wie möglich im Amtsblatt auf den 
neuen Termin aufmerksam. 
Ihr Orga-Team 
Für weitere Fragen kontaktieren Sie bitte Christa Gnann, Bür-
gerkontaktbüro Bodnegg unter der 07520-920812 oder per 
E-Mail: gnann@bodnegg.de. 

Herzliche Einladung zum Bouletreff 
Auf vielfachen Wunsch jetzt wöchentlich!  
Eine ruhige Kugel schieben ... 
jeden Samstag um 15 Uhr an der Lindenschule 
Alle am Boulespiel Interessierten - auch gerne Anfängerinnen 
und Anfänger - sind herzlich willkommen! Kugeln können im 
begrenzten Umfang ausgeliehen werden. 
Auf Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich 
Hans-Martin Brüll 

Abfallwirtschaft

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihre Bio- und/oder Restabfalltonne nicht geleert worden, 
rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte bei 
der Firma Stark, Tel.: 08382-9679-0 an. 

Abfallwirtschaft - 
Terminkalender 

Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren, Haushaltsgroß- und Kühlgeräte 
Samstag, 21. Oktober 2017, von 8.00 – 12.00 Uhr 
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle. 
Die Wertstoffannahme wird von Mitten im Dorf e.V. durchgeführt. 
  
Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 04. November, durchgeführt von der Narrenzunft 
Samstag, 18. November, durchgeführt von dem Schützenclub 
  
Leerung der Papiertonne: 
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhythmus in der Regel 
„montags“ entleert. 
Nächste Leerungen am Montag, 23. Oktober 2017. 
Die Tonne bitte ab 6.00 Uhr bereitstellen. Vielen Dank! 
  
Grüngutannahme: 
Samstag, 21. Oktober 2017, von 14.00 bis 16.00 Uhr, beim 
Feuerwehrhaus 
Mittwoch, 25. Oktober 2017, von 18.00 bis 20.00 Uhr, in Ker-
lenmoos 
  
Termine Problemstoffsammlung 2017 
Im Zeitraum vom 06.09.2017 - 18.11.2017 findet im Landkreis 
Ravensburg die mobile Problemstoffsammlung statt. Für die 
Gemeinde Bodnegg wurde der Termin auf Freitag, 17.11.2017, 
von 10:30 – 12:30 Uhr festgelegt. Die Annahmestelle ist auf dem 
Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger Straße 21. 
Weitere Informationen zur Problemstoffsammlung finden Sie 
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter 
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“. 

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Und so funktioniert unser FLOHMARKT: 
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt los-
werden möchten, melden Sie sich bei uns unter Tel. 9208-15. 
Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen. 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 
von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
5,- € pro Essen für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis 
Klasse 10 3,50 € oder weiße Essenmarke  
Der Speiseplan ist außerdem im Internet (http://www.bz-bo-
dnegg.de/ rechts unten „Speiseplan“ anklicken) und als Aus-
hang in der Bücherei einsehbar. 

Parkplätze 

Offener Mittagstisch 
im Lehrerspeiseraum des Bildungszentrum Bodnegg 

von 12.10 Uhr bis 13.00 Uhr in der Schulzeit 
für Erwachsene, für Kinder und Schüler bis Klasse 10 3,50 € oder weiße 

http://www.bz-bodnegg.de/ rechts unten 
cherei einsehbar. 

nur auf den markierten Flächen geparkt 
werden. Außerdem sind die drei Parkplätze bei der Bushaltestelle 
an Schultagen von 7 bis 17 h und die 6 Parkplätze der Kinderkrippe 

Bitte parken Sie auf den 
wie bspw. bei der Sporthalle. Ein Fußweg von nicht 

Im oberen Schulhof darf nur auf den mar-
kierten Flächen geparkt werden. Außerdem 
sind die drei Parkplätze bei der Bushalte-
stelle an Schultagen von 7 bis 17 Uhr und 
die 6 Parkplätze der Kinderkrippe freizuhal-

ten (Beschilderung beachten). Bitte parken Sie auf den 
umliegenden, zulässigen Parkplätzen, wie bspw. bei der 
Sporthalle. Ein Fußweg von nicht mehr als 100 m sollte 
zumutbar sein. Vielen Dank. 

KW. 43 vom 23. – 27.10.2017   
Mo. Rigatoni Carbonara 
 (Käse-Sahnesoße mit Speck,2,3,aW,g) 
 Eisbergsalat mit Cocktaildressing (c) 
 Paprika-Maissalat 
 Obstsalat 

Di. Putengeschnetzeltes in Currysoße(aW,g) 
 Butterreis (g) 
 Fingermöhrchen 
 Schokocreme (g) 

Mi. Cevapcici  (kleine Hackfleischröllchen,Rind,aW,c), 
 Tomatenketchup 
 Twister Pommes (aW) 
 Nudelsalat (aW,c) und Blattsalat 
 Himbeergrütze mit Vanillesoße (g) 

Do. Schwäbische Käsespätzle  (aW,c,g) 
 mit Zwiebelschmelze 
 Kopfsalat mit Senfdressing 
 Rohkostsalat (c,i) 
 Windbeutel mit Sahne (aW,c,g) 

Fr. Gemeinde Ausflug 
 Kein Essen 
  

Guten Appetit 
Änderungen vorbehalten 

Th. Schupp, Küchenmeister 
  
Deklaration Zusatzstoffe und Allergene: 2-Nitritpökelsalz, 3-Antioxi-
dationsmittel, aW-Weizenmehl, c-Eier, g-Milch (Laktose), i-Sellerie. 
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Hallenbad

Aquafitness am Morgen 
Mit Aquafitness verbessern Sie Ihre Ausdauer und Beweglich-
keit, stärken das Herz-Kreislauf-System und kräftigen die Mus-
keln. Gleichzeitig wirkt der Wasserwiderstand wie eine sanfte 
Massage auf der Haut, das Bindegewebe und die Muskeln; die 
Gewebedurchblutung wird gefördert und das Lymphsystem 
angeregt. Das Training ist durch den Wasserauftrieb beson-
ders schonend für Gelenke, Wirbelsäule und Bandscheiben. 
Der Kurs umfasst 5 Termine: 
06.11.2017, 13.11.2017, 20.11.2017, 27.11.2017, 04.12.2017, 
Dauer: 45 Minuten 
Beginn: 9.30 – 10.15 Uhr. Der Kurs beginnt pünktlich! 
Preis: 40,00€uro  
Eintritt separat!  Hallenbadeintritt pro Termin: Erwachsene 
3,00€, *Ermäßigt 1,50€ (*ab 6. Lebensjahr, Schwerbehinderte, 
Zivis, Schüler und Azubis). 
Mindesteilnehmerzahl: 6 Personen, Maximalteilnehmerzahl: 
15 Personen 
Kursort: Hallenbad Bodnegg, Dorfstraße 36, 88285 Bodnegg 
(im Realschulbau, Seiteneingang UG) 
Kursdozentin: Monika Schmid, Physiotherapeutin. 
Fragen und Anmeldungen nimmt Frau Schmid gerne entge-
gen unter 07528-915013 oder 0151-57825338. 

Gästeamt

Folgende Artikel können im Rathaus Bodnegg  
erworben werden: 

  
Bodnegger Knirps zum Preis von 13,-- € 
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Schulnachrichten
Erste Schulgartensaison  
der Grundschule -  
eine Erfolgsgeschichte 
Wenn du einen Garten und dazu noch eine 
Bibliothek hast, wird es dir an nichts feh-
len, schrieb Cicero einmal. Nun: Die Bib-

liothek steht den Kindern der Grundschule Bodnegg als ein von 
ihnen hoch geschätzter Ort bereits zur Verfügung. Nur der Gar-
ten fehlte noch. Es gab ihn zwar, doch der lag unbeachtet abseits 
und hatte daher beschlossen zu verwildern. 
Vor rund einem Jahr entschied sich die Grundschule, sich diesem 
magischen Ort zu widmen und nahm ihn als „ihren Schulgarten“ 
unter ihre Fittiche. Nach einer intensiven Entwilderungsarbeit durch 
das Grundschulkollegium entstand in den ersten Monaten dieses 
Jahres eine Vorstellung darüber, wie der Schulgarten gestaltet und 
in das Schulleben der Grundschulkinder integriert werden konnte. 
Just zur rechten Zeit bot die in Rotheidlen ansässige Firma bel-
lissa HAAS GmbH an, die Grundschule bei der Schulgartenanlage 
zu beraten und das hierfür benötigte Baustoffmaterial aus ihrem 
Sortiment zu spenden. Dabei ließ sie dem Schulgarten-Team der 
Grundschule große Freiheiten bei der Auswahl und stellte eigens 
einen Mitarbeiter zur Verfügung, der den Planungs- und Umset-
zungsprozess sehr engagiert und kompetent begleitete. 
Im späten Frühjahr fanden sich an zwei Samstagvormittagen zwei 
Dream-Teams aus Eltern und Lehrkräften im Schulgarten ein, um 
ganze und vor allem harte Arbeit zu leisten, waren doch nur mit 
men- und womenpower  erhebliche Bodenarbeiten abzuwickeln. 
Mit dem von bellissa  zur Verfügung gestellten Material entstan-
den dann zwei Gabionen-Hochbeete, eine lange Steinkorb-Bank 
sowie eine Kräuterspirale. Aus dem Rathaus kam Unterstützung 
in Form eines zünftigen Vespers. 
Mit zusätzlicher großer Unterstützung des Hausmeisters des Bil-
dungszentrums, Manfred Liebherr, erwuchs so eine erste Garten-
anlage des Schulgartens. Dieser erhielt großen Zuspruch und viele 
Familien förderten die Schulgartenarbeit durch Sachspenden. 
Mit der Spende einer ersten Grundausstattung an Gartengeräten 
speziell für Kinder von der Firma Freund Victoria  Gartengeräte 
GmbH aus Schorndorf stand der nunmehr anstehenden Garten-
übernahme durch die Kinder nichts mehr im Wege. 
Im Laufe des ersten Gartenjahres kümmerten sich die Kinder eifrig 
(und bisher erfolgreich!) um die Rettung der vom Zünsler bedroh-
ten Buchsbaumhecke, die den Schulgarten umgibt, setzten Kür-
bis, säten Karotten und Radieschen, zogen Gurken, legten ein 
Frühblüherbeet und ein Bohnentipi an, widmeten sich dem Kar-
toffelanbau, säten und setzten Kräuter, ernteten Erdbeeren, spen-
deten einen Himbeerstrauch, gestalteten den Schulgartenzaun 
mit farbig angemalten und mit Blumen bepflanzten Tetrapacks 
und sie machten erste Erfahrungen in der Pflege eines Gartens. 
Als schließlich im Juli die zukünftigen Erstklässler zu ihren ers-
ten Schnupperstunden in die Grundschule kamen, führte auch 
ihr Weg in den Schulgarten, wo sie für die von den Schulkindern 
vorbereiteten Marienkäfer aus Steinen einen Platz suchten, den 
sie am ersten Schultag wieder besuchen wollten. 
Gärtnern benötigt Raum, u.a. auch einen Platz, an dem alle Geräte 
und benötigten Utensilien übersichtlich untergebracht werden 
können. Hilfe nahte durch die Schülerfirma der Sekundarstufe 
des Bildungszentrums. Diese erklärte sich sofort bereit, für den 
Schulgarten einen Schuppen zu bauen. Nachdem das Fundament 
dafür in den Sommerferien von Manfred Liebherr und dem Bauhof 
der Gemeinde Bodnegg gelegt war, konnte mit Schuljahresbeginn 
der Bau des Schuppens beginnen. Mit den Schülerfirma-Lehr-
kräften Matt, Locher und Augustin wurde im September von der 
Schülerfirma der Sockel gemauert, der übrige Teil des Garten-
schuppens erfolgt in den nächsten Monaten in Holzbauweise. 
Vor der Winterpause pflanzt die Klasse 3 noch zwei Reben, die in 
zukünftigen Jahren mit ihren kernlosen grünen und blauen Trau-
ben den Naschfaktor des Schulgartens weiter erhöhen werden. 
Beide Reben sind eine Spende der Klasse 3, die mit dem Erlös 
durch Einsammeln und Rückgabe von liegengelassenen Tetra-
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packs auf dem Schulgelände den Kauf der Reben ermöglichte. 
Als Abschluss des ersten Gartenjahres feierten die Kinder und 
Lehrkräfte der Grundschule Bodnegg am vergangenen Freitag 
ihr erstes Fest zur Ernte aus dem Schulgarten: Erntedank. Wir 
berichten in der nächsten Ausgabe darüber. 
Eine solche Erfolgsgeschichte ist mitunter nur möglich, wenn 
viele Kräfte zusammenkommen. Die Grundschule Bodnegg dankt 
allen, die durch ihr spontanes Engagement, ihre Ausdauer und 
ihre Ermutigung zum Gelingen dieses ersten Schulgartenjahres 
beigetragen haben. 

Lindenschule
Besuch im Berufsbildungswerk Ravensburg 
Am 25. September 2017 hat die Hauptstufe 3 
(Klasse 7-9) der Lindenschule Bodnegg einen gan-
zen Vormittag lang Gelegenheit gehabt, mögliche 

Ausbildungsgänge im BBW Ravensburg ansatzweise kennenzu-
lernen. 
Nachfolgend die Eindrücke der Schülerinnen und Schüler von 
diesem Vormittag: 
Am Montag, 25. September, besuchte unsere Klasse das Berufs-
bildungswerk Adolf-Aich in Ravensburg. Um 8:00 Uhr am Mor-
gen fuhren wir mit Frau Betz, Herrn Albrecht und der Mutter eines 
Schülers von Bodnegg los. Nach 20 Minuten waren wir am BBW. 
Es ist sehr groß und besteht aus vielen Gebäuden. 
Zunächst besuchten wir die Zimmerei. Dort haben wir in einem 
Film gesehen, welche Aufgaben ein Zimmerer machen muss. 
Wir haben außerdem verschiedene Holzarten unterscheiden und 
anfassen können. – Danach gab es eine Pause im Foyer des BBW. 
Nach der Pause hat uns die Mitarbeiterin des BBW zur Schreinerei 
geführt. Hier hat uns der Meister verschiedene Maschinen gezeigt: 
die CNC-Fräse, eine Tischkreissäge, eine Hobelmaschine. Zwei 
Auszubildende haben uns demonstriert, was man mit dem PC in 
der Schreinerei alles planen und durchführen kann. Zum Schluss 
durften wir eine Schachtel bauen. Zuerst mussten wir die Bauteile 
schleifen und sie dann zusammensetzen. Die Schachtel durften 
wir dann mitnehmen. 
Danach gingen wir in die Kfz.-Werkstatt. Der Meister hat uns an 
einem Modell erklärt, wie ein Motor funktioniert. Später durften 
wir an einem stillgelegten Kleinwagen die Reifen wechseln. Dabei 
haben wir einen Schlagschrauber benutzt und die Hebebühne 
rauf und runter gefahren. 
Zum Abschluss waren wir in der Gastronomie. Dort empfing uns 
eine Mitarbeiterin, um uns Bilder über die Arbeit in der Gastro-
nomie zu zeigen. Danach haben wir uns in zwei Gruppen aufge-
teilt. Eine Gruppe ging zum Serviettenfalten, die andere Gruppe 
übte wie man Tellerstapel trägt und wie man richtig am Tisch ser-
viert. Zum Schluss gab es einen Smoothie-Getränk, das uns allen 
gut geschmeckt hat. 
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Danke an das BBW-Team, dass wir uns ein paar Berufe anschauen 
durften und vielen Dank an Frau Gossenberger, die uns durch das 
BBW geführt hat. Für uns war es ein toller Tag im BBW. 
Die Klasse H 3 aus der Lindenschule Bodnegg Informationen für

 Familien
Landesfamilienpass 2017 
Die Gutscheinhefte zum Landesfamilienpass 2017 können 
ab sofort im Rathaus bei Frau Pfleghar, Zimmer 11 abge-
holt werden. 
Bitte bringen Sie Ihren Landesfamilienpass und einen ent-
sprechenden Nachweis über den Bezug von Kindergeld, 
SGB II, Kinderzuschlag oder Asylbewerber-leistung  zur 
Abholung mit. 
Der berechtigte Personenkreis kann mit der Gutscheinkarte 
2017 und unter Vorlage des Landesfamilienpasses die Staat-
lichen Schlösser und Gärten und die Staatlichen Museen in 
Baden-Württemberg unentgeltlich bzw. zu einem ermäßigten 
Eintritt besuchen. 
Beantragen Sie den Familienpass wenn 
• Sie mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern in 

häuslicher Gemeinschaft leben; 
• Sie alleinerziehend mit mindestens einem kindergeldberech-

tigten Kind in häuslicher Gemeinschaft leben; 
• Sie mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten 

Kind mit mindestens 50 v.H. Erwerbsminderung in häusli-
cher Gemeinschaft leben. 

• Sie SGB II oder Kinderzuschlag erhalten und mit mindestens 
einem kindergeldberechtigten Kind in häuslicher Gemein-
schaft leben. 

• Sie Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetzt 
(AsylbLG) erhalten und mit mindestens einem Kind in häus-
licher Gemeinschaft leben. 

Neuer Termin für Kindertrauergruppe 
in Ravensburg 
Im Oktober bietet der Kinderhospizdienst AMALIE gemein-
sam mit der Sonja-Reichmann-Stiftung eine neue Kindertrau-
ergruppe an.  Das spezielle Angebot zur Trauerbegleitung 
richtet sich an Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren, die einen 
nahestehenden Menschen verloren haben. 
Die Kindertrauergruppe, geleitet von zwei ehrenamtlichen Mitar-
beiterinnen, die speziell zu diesem Thema geschult sind, trifft sich 
einmal monatlich in einer festen Gruppe. Die trauernden Kinder fin-
den so einen geschützten Ort für die Auseinandersetzung mit dem 
schweren Verlust. „Wir sind Ansprechpartner außerhalb der Familie“, 
erklärt Ingrid Rauch, Leiterin der Trauergruppe. „Es finden sich Kin-
der, die in der gleichen Situation stecken. Das ist ein großer Schatz.“ 
In den Gruppentreffen beschäftigen sie sich neun Monate lang mit 
Themen rund um den Tod und die Trauer. „Wir ermutigen die Kin-
der, ihre eigenen Stärken zu finden und einen eigenen Umgang mit 
dem Verlust“, so Ingrid Rauch. „Die Trauer bleibt, sie wird leichter, 
aber sie gehört in Zukunft dazu.“ In der Trauergruppe sollen die 
Kinder deshalb das Rüstzeug bekommen mit ihrer Trauer umzuge-
hen. Während die Kinder in der Gruppe sind, gibt es für Eltern die 
Möglichkeit zum Austausch in einem Gesprächskreis. Moderiert 
wird er von Ehrenamtlichen des ambulanten Kinderhospizdiens-
tes AMALIE, ein Angebot der Stiftung Liebenau und der Malteser. 
Ein erster Informationsabend für Eltern und Interessierte findet 
am Dienstag, 24.10.2017 um 19:30 Uhr im Mehrgenerationen-
haus Gänsbühl (Herrenstraße 43) in Ravensburg statt. Wei-
tere Informationen unter www.kinderhospizdienst-ravensburg.de. 
  

Jugend-Ecke
aha bietet Babysitterkurse an 
Das aha – Tipps & Infos für junge Leute bietet in Kooperation 
mit dem Kinderschutzbund Ravensburg und dem Familien-
treff der Caritas am 21.+22.10., am 18.+19.11.2017 oder am 
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09.+10.12.2017 jeweils von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr einen Baby-
sitterkurs an. Der Kurs findet in den Räumen des Familientreffs 
im Caritas Zentrum Oberschwaben in Ravensburg statt. 
Er beinhaltet im Wesentlichen alles, was die Babysitter über 
diese Aufgabe wissen müssen – von Säuglingspflege, Spielen 
für verschiedene Altersgruppen über entwicklungspsychologi-
sche Aspekte bis hin zum Umgang mit schwierigen Situationen, 
rechtlichen Aspekten und vielem mehr. 
Jeder Teilnehmer erhält umfangreiche Kursunterlagen und nach 
erfolgreicher Teilnahme ein Zertifikat. Die Kosten betragen 25 €. 
Anmeldungen sind möglich bis jeweils eine Woche zuvor im aha- 
Tipps & Infos für junge Leute, Marienplatz 12, Tel: 0751/829 829 
oder info@aha-ravensburg.de. 
aha – Tipps & Infos für junge Leute 
Marienplatz 12, 88212 Ravensburg 
Tel.: 0751/829 829 
Internet: www.aha-ravensburg.de 
email: info@aha-ravensburg.de 
Öffnungszeiten: Di – Fr von 13.00 – 18.00 Uhr 
  

bodo gibt Startschuss für die eCard 
Ab 13. Oktober Anmeldebeginn mit Aktionsbonus 
Im bodo-Verkehrsverbund wird das Fahren mit Bus und Bahn 
künftig noch einfacher. Denn ab dem 13. Oktober können Fahr-
gäste eine elektronische Fahrkarte bestellen - die eCard. Ab 
demnächst heißt es im bodo dann nur noch: Einchecken – Aus-
checken – einfach fahren. Die Fahrpreisberechnung und monatli-
che Abrechnung erfolgen automatisch. Und einen Fahrpreisrabatt 
von bis zu 20% gibt es noch dazu. Aktion für Schnellentschlos-
sene: Die ersten 500 Anmeldungen erhalten ein Guthaben und 
zahlen keine Kartengebühr. Alle Infos gibt es unter www.bodo-
eCard.de! 
Eines der wichtigsten und innovativsten Projekte des Boden-
see-Oberschwaben Verkehrsverbunds wird nun auch für den 
Fahrgast Realität. 550 Busse wurden mit der eTicket-Technik 
ausgestattet. Hunderte neue Fahrscheindrucker, An- und Abmel-
determinals an den Bustüren, Stelen auf den Bahnsteigen sowie 
eine intelligente Software wurden in den vergangenen Monaten 
geplant, bestellt, installiert und getestet. Ab dem 13. Oktober kön-
nen Fahrgäste nun eine eCard bestellen. Unter www.bodo-ecard.
de ist die Anmeldung schnell und einfach möglich. 
Ab Fahrplanwechsel: mit der eCard fahren 
So richtig los geht es dann ab dem diesjährigen Fahrplanwech-
sel. Ab Sonntag, den 10. Dezember ist die eCard gültig in allen 
Bussen sowie in den Regionalzügen im Verbundgebiet. Die eCard 
ist dann zunächst für Einzelfahrten nutzbar und ersetzt damit die 
veraltete bodoCard. Vorab wird nochmal kräftig im Realbetrieb 
getestet. Rund 40 interessierte ÖPNVler hatten sich im Sommer 
bei bodo beworben, um die eCard in einem so genannten „fri-
endly user“-Test auszuprobieren. 
Check-in & Check-out 
Die eCard funktioniert nach dem Check-in – Check-out Prinzip. 
Fahrgäste melden sich beim Einstieg an (Check-in) und beim 
Ausstieg wieder ab (Check-out). Das gilt für Fahrten in Bussen, 
mit den Regionalzügen und natürlich auch bei Umstieg Bus auf 
Zug und umgekehrt. Alle in einem Monat durchgeführten Fahr-
ten werden Mitte des Folgemonats abgerechnet samt detaillierter 
Fahrtenaufstellung und aktuellem Kontostand. Dabei verläuft die 
Abrechnung fortlaufend im sogenannten Autoload-Prepaid Verfah-
ren. Das bedeutet, dass es keine klassische Rechnungsstellung 
am Monatsende gibt, sondern ein vom Kunde definierter Betrag 
auf das Kundenkonto geladen wird. Sinkt das Guthaben unter 5 
Euro, erfolgt wieder die automatische Aufbuchung des anfangs 
definierten Betrags. Das geht schnell, transparent und sicher. 

Der eCard-Tarif – bis zu 20 % sparen 
Einzelfahrscheine mit eCard werden rabattiert angeboten. So gilt 
bei 1 bis 19 Fahrten 10% Rabatt je Einzelfahrschein und bereits 
ab der 20. Fahrt gibt es 20% Rabatt je Einzelfahrschein für ein 
Jahr lang. Wer in dieser Zeit 20 Fahrten schafft, erhält sich diesen 
Rabatt für ein weiteres Jahr. Günstiger fahren mit Bus & Bahn – 
das ist mit der eCard künftig möglich. 
eCard - eine sichere Sache 
Die eCard ist sicher verschlüsselt nach dem Standard des (((eTi-
cket Deutschland. Alle Festlegungen sind mit dem Datenschutz-
beauftragten des Landes Baden-Württemberg abgestimmt. 
Datenschutz-Infos & mehr finden Kunden in der Datenschutzer-
klärung, den Allgemeinen Geschäftsbedingungen sowie in den 
Tarifbestimmungen. 
NEU: eCard Webseite 
Bus und Bahn fahren ist mit der eCard so einfach wie noch nie. 
Dennoch braucht es seine Zeit, bis das Einchecken und Aus-
checken zum normalen Vorgang wird. Auf viele Fragen gibt der 
bodo-Verkehrsverbund Antworten. Auf der neuen Webseite www.
bodo-ecard.de ist alles Wichtige zusammengestellt. Fragen zum 
Gültigkeitsbereich, dem Bestellvorgang oder zur Abrechnung 
und auch Hilfe bei Problemen bietet die Infoseite kompakt und 
übersichtlich. 
Innovation – Zukunft beginnt jetzt 
Als dritter Verkehrsverbund in Deutschland nach dem Kreisver-
kehr Schwäbisch Hall (2005) und dem Heilbronner Verkehrsver-
bund (2012) setzt bodo auf das innovative eTicket: Mit checkin/
checkout wird Bus- und Bahnfahren so einfach wie Autofahren. 
Der Fahrgastwechsel im Busverkehr geht schnell, weil das bis-
lang umständliche Aufladen von Guthaben und das Lösen von 
Fahrscheinen komplett entfällt. Darüber hinaus hält erstmals auch 
im Schienenverkehr die neue digitale Technik Einzug, nachdem 
die alte bodoCard am Fahrscheinautomat nie als Zahlungsmit-
tel eingesetzt werden konnte. Die eCard ist multifunktional und 
kann noch mehr. Sie soll künftig die Mobilitätskarte für mehr intel-
ligente Mobilität werden. 
Ein Förderprojekt 
In dieses neue, innovative System investieren die Verkehrsunter-
nehmen im bodo sechs Millionen Euro. Das Land Baden-Württem-
berg gibt hierzu Fördermittel aus dem 3. Innovationsprogramm 
(2009) in Höhe von über zwei Mio. Euro, die Landkreise Bodensee-
kreis und Ravensburg geben zusammen weitere zwei Mio. Euro. 

Bürgerbus - Veranstaltung am 26.10.2017 entfällt! 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
im letzten Amtsblatt haben wir alle interessierten ehrenamtlichen 
Fahrerinnen und Fahrer des Bürgerbus Bodnegg in spe zu unse-
rem Treffen am 26.10.2017 um 19:30 Uhr in den Sitzungssaal des 
neuen Rathauses eingeladen. Leider muss dieser Termin nun 
verschoben werden.  
Wir machen Sie so bald wie möglich im Amtsblatt auf den neuen 
Termin aufmerksam. 
Ihr Orga-Team 
Für weitere Fragen kontaktieren Sie bitte Christa Gnann, Bürger-
kontaktbüro Bodnegg unter der 07520-920812 oder per E-Mail: 
gnann@bodnegg.de. 
  

Klimaschutz
EnEV, EWärmeG!? -  
Rat und Hilfe zu den gesetzlichen Neuerungen 
Vor der Sanierung eines Hauses sehen sich Immobilieneigen-
tümer mit einer unübersichtlichen Flut an Regelungen konfron-
tiert. Erfahren Sie, welche Neuerungen es beim Umbau älterer 
Gebäude zu beachten gilt und von welchen Förderprogrammen 
Sie profitieren können. Für alle, die sich hierzu informieren möch-
ten, laden die Technischen Werke Schussental (TWS) zu einem 
kostenlosen Vortrag mit dem Energie-Experten Michael Bauer 
von der Energieagentur Ravensburg, am Montag, 23. Oktober 
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2017 um 18:30 Uhr in ihr Kundenzentrum in der Schussenstraße 
22 in Ravensburg ein. Der Vortrag ist kostenlos. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. 

Kostenloser Verleih von 
Funk-Thermo-Hygrometer 
Fenster auf oder zu? Diese Frage stellt man 
sich nahezu täglich. 
Je nach Witterung verbessert Lüften nicht 
immer das Raumklima. Zu hohe Luftfeuch-
tigkeit in der Wohnung und „falsches“ Lüften 
fördert unter anderem auch die Bildung von 
gesundheitsschädigenden Schimmelpilzen. 
Die AG Energie und Umwelt hat ein 
Funk-Thermo-Hygrometer  angeschafft, 
das alle Bürger kostenlos ausleihen können. Das Gerät misst 
die Temperatur und Luftfeuchtigkeit sowohl draußen als auch 
drinnen und gibt eine klare Lüftungsempfehlung für ein gutes 
Raumklima ab. 
Das Gerät kann im Rathaus, Zimmer 15, zu den üblichen Öff-
nungszeiten abgeholt werden. 
Um sicher zu gehen, dass das Gerät nicht anderweitig verge-
ben ist, genügt ein Anruf unter der Tel.: 9208-15. 

 
 
 
Kostenloser Verleih von Funk-Thermo-Hygrometer 
 
Fenster auf oder zu? Diese Frage stellt man sich nahezu täglich.  
Je nach Witterung verbessert Lüften nicht immer das Raumklima. Zu hohe 
Luftfeuchtigkeit in der Wohnung und „falsches“ Lüften fördert unter anderem auch die 
Bildung von gesundheitsschädigenden Schimmelpilzen.  
 
Die AG Energie und Umwelt hat ein Funk-Thermo-Hygrometer  
angeschafft, das alle Bürger kostenlos ausleihen können.  
Das Gerät misst die Temperatur und Luftfeuchtigkeit sowohl  
draußen als auch drinnen und gibt eine klare Lüftungs- 
empfehlung für ein gutes Raumklima ab. 
 
Das Gerät kann im Rathaus, Zimmer 15, zu den üblichen  
Öffnungszeiten abgeholt werden.  
 
Um sicher zu gehen, dass das Gerät nicht anderweitig vergeben  
ist, genügt ein Anruf unter der Tel.: 9208-15. 
 

 
 

 
 
 

Aus der Landwirtschaft

Sperrfrist für Ausbringung von Düngemitteln im 
Landkreis Ravensburg um zwei Wochen verschoben 
Die Sperrfrist für stickstoffhaltige Düngemittel auf Grünland, 
Dauergrünland und Flächen mit mehrjährigem Feldfutterbau (bei 
Aussaat bis spätestens 15.05.2017) wurde für den gesamten 
Landkreis Ravensburg um zwei Wochen verschoben. Sie beginnt 
nun am 15. November und endet am 14. Februar 2018. Das hat 
das Landratsamt per Allgemeinverfügung am Freitag erlassen. Von 
der Sperrfristverschiebung ausgenommen sind Flächen innerhalb 
von Problem- und Sanierungsgebieten in Wasserschutzgebie-
ten. Die Allgemeinverfügung ist mit folgenden Auflagen verbun-
den. Zum einen ist die mögliche Düngemenge auf maximal 60 
Kilogramm Gesamtstickstoff je Hektar beschränkt. Zum zweiten 
sind die Stickstoffgaben mit ihrem anrechenbaren Stickstoffan-
teil bei dem ermittelten N-Düngebedarf im Folgejahr in Ansatz 
zu bringen. Hierfür müssen die ausgebrachten Düngermengen 
dokumentiert werden. Im Übrigen bleiben die gesetzlichen Rege-
lungen über die Anwendung von Düngemitteln, insbesondere die 
Düngeverordnung und die wasserrechtlichen Vorschriften, unbe-
rührt und sind zu beachten. Des Weiteren sind die Vorgaben der 
SchALVO (Schutzgebiets- und Ausgleichs-Verordnung) in der 
jeweiligen Fassung zu beachten. Die Allgemeinverfügung sowie 
die dazu gehörende Begründung und weitere Hinweise wurden 
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter der Rub-
rik „Öffentliche Bekanntmachungen“ veröffentlicht. 

Seniorennachrichten
Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen 
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier 
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr  
im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut. 
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin 
Tel. 07529 / 855 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an! 

Seniorenprogramm

Termine im Monat Oktober / November 
 
Singen/Volkstanz 
Montag, 23.10.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Montag, 06.11.2017 
14:30 Uhr Volkstanz – Festhalle 
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer 
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040 
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178 
  
Senioren-Gymnastik 
Jeden Mittwoch 15:30 Uhr - 17:00 Uhr in der Festhalle 
Leitung: Maria Oberhofer 
  
Radler-Gruppe 
Wir treffen uns am Donnerstag, 26. Oktober um 14 Uhr  und 
je nach Wetterlage auch noch am  Donnerstag 9. Novem-
ber um 14 Uhr beim Sportplatz ohne Verladen zu einer ca. 
25 km langen Rundtour. 
Nähere Infos bei Hans Peter Weißhaupt Tel. 2285 
  
Thermalbaden in der Bad-Waldsee-Therme 
Montag, 23.10.2017 und Montag, 06.11.2017 
Abfahrt 9.00 Uhr Parkplatz Gemeindehalle Grünkraut 
Weitere Infos bei Karl Kohr, Tel. 2555 
  
Wandergruppe 
Alle Wandervögel sind herzlich willkommen am  Donnerstag, 
2. November 2017, Treffpunkt 14.00 Uhr  am öffentlichen 
Parkplatz beim „Nußbaumer“. Wir entscheiden gemeinsam, 
wo wir wandern möchten und sind dort etwa 2 Stunden unter-
wegs, anschließend kehren wir nach Möglichkeit noch gemüt-
lich ein. Nur bei sehr schlechtem Wetter fällt das Wandern aus. 

Das Seniorenteam verkauft Wurst und Wecken, 
Kolping schöne Bastelarbeiten 
zugunsten des Kirchendachs  

Auf dem Bodnegger Wochenmarkt am 
20. Oktober wird das Seniorenteam 
gegrillte Rote und Weiße mit Knauzen 
zugunsten des Kirchendachs anbie-
ten. Die Gewähr dafür, dass die Brat-
wurst herrlich schmecken wird, bietet 

Grillmeister Reinhard Schönsee. Kolping am Stand daneben wird 
Bastelarbeiten verkaufen. Kolping und das Seniorenteam freuen 
sich auf Ihren Besuch. 

Bereitschaftsdienste
Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

EINE FÜR ALLE !
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18:00 Uhr 
an Wochenenden und Feiertagen

unter der kostenlosen einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630 

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929288
Apotheken-Notdienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie im 
Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag, 21.10.2017/Sonntag, 22.10.2017 
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430 
Telefonische Anmeldung erforderlich! 

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte 
Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130 

Deutsches Rotes Kreuz  
Kreisverband Ravensburg e.V. 
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“ 
Tel.: 0751 – 560 61 0 

Activpflege 
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662 

Pflegedienst Medias 
(rund um die Uhr)  Tel. 07520/5353 

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und 
Begleitung von schwerkranken und sterbenden 

Menschen und ihrer Angehörigen – würdevoll und selbstbestimmt! 
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des Lebens. 
Gesamtleitung: Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Wald-
burg, Telefon: 07529 – 3642 
Ansprechpartnerinnen für Bodnegg und Grünkraut: Brigitte 
Huber, Tel. 07520 - 923086, Luise Lipp- Steinhauser Tel. 07520 
– 923084 

Nachbarschaftshilfe 
Maria Legner, Telefon 914417 
Klara Mikolitsch, Telefon 2340 

Caritas Bodensee-Oberschwaben 
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter 
Versorgung; Tel. 0751/3625670 

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg 
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige 
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg 
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Büchereinachrichten

Kath. Öffentliche Bücherei 
im Bildungszentrum Bodnegg 

Die Bücherei ist geöffnet 
SAMSTAGS von 10.00 – 12.00 Uhr 
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr. 
AN SCHULTAGEN: 
Montag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Dienstag: 12:00 – 14:00 Uhr 
Mittwoch: 10:00 – 14:00 Uhr 
Donnerstag: 12:00 – 14:00 Uhr und 16:00 – 19:00 Uhr 
Freitag: 10:00 – 14:00 Uhr 
Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744 
Änderungen wegen schulischer Veranstaltungen und an Fei-
ertagen vorbehalten. 

Öffnungszeiten in den Herbstferien 
In den Herbstferien ist die Bücherei sowohl am Sonntag vor 
den Ferien (29. Oktober) als auch an dem Sonntag danach (05. 
November) geöffnet.
Von Montag, 30. Oktober bis Samstag, 04. November haben wir 
geschlossen. Wir bitten um Verständnis. 

Familie Ordentlich 
wird von Nicole Weiß erst am Sonntag, 
19. November 2017 vorgestellt. 
Die Buchvorstellung Familie Ordentlich 
von Nicole Weiß wird aufgrund des am 
22.10. stattfindenden Skibasars im Bil-
dungszentrum auf Sonntag, 19. Novem-
ber, 10.30 Uhr verschoben. 
Bitte diesen Termin einplanen! 
Ihre Nicole Weiß und Büchereiteam 
  

 

Vorlesestunde 
mit Jutta Buske in der Bücherei 
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird Kin-
dern zwischen etwa 5 - 10 Jahren aus unserem 
reichhaltigen Angebot vorgelesen. Wir freuen uns 
auf viele Besucher! 

Die nächsten Vorlesetermine: 
20.10.2017, 27.10.2017, 10.11.2017 
Gerne richten wir weitere Vorlesestunden auch für kleinere 
Kinder ein. Bitte bei Interesse in der Bücherei nachfragen. 

Büchervorstellung an jedem letzten Donners-
tag des Monats 
Mit Federführung von Elsa Schreder stellen wir 
an jedem letzten Donnerstag im Monat ab 18.30 
Uhr neue bzw. empfehlens werte Bücher vor und 
lesen aus ihnen. Wir freuen uns besonders, wenn 
auch Leserinnen und Leser selbst ihre Lieblings-

bücher präsentieren. 
Wir laden Sie herzlich ein, dabei zu sein. 
Einzelheiten erfahren Sie gerne bei uns in der Bücherei. 
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Kirchliche Nachrichten

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDEN
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de

Mariä Himmelfahrt | Unterankenreute
St. Gallus und Nikolaus | Grünkraut
St. Ulrich und Magnus | Bodnegg
St. Martin | Schlier

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Scherzachstr. 2, 88287 Grünkraut (im Rathaus) 
Klaus.Friedrich@drs.de

Kath. Kirchenpflege/Luzia Ambs  Neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstraße 2
Bankverbindung:
IBAN: DE32 6509 1600 0015 3940 00 bei Volksbank Weingarten

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg  Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de 
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de
Bürozeiten:
Montag  16.30 – 18.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch  08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax: 07520 924895
Spendenkonto für Sanierung Kirchendach und Kirchturm:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei Raiffeisenbank Ravensburg 
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 - 9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 15.00 - 16.30 Uhr

Sonntag, 22.10.2017 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
 Marc Locher, Timothy Kramer, Marisol Buffler, 

Manuel Fugunt, Franzska Fugunt 
Freitag, 27.10.2017 
07:45 Uhr Schülermesse 
 Anna Müller, Chiara Pichotta, Lisa Preg, Marlon 

Späth, Marwin Fuchs 
Samstag, 28.10.2017 
19:00 Uhr Eucharistiefeier 
 Lina Rist, Marius Buchmann, Christoph Buch-

mann, Lisa Kekeisen, Marisol Buffler 

Liebe Minis bitte informiert euch aktuell auf  
www.minis-bodnegg.de 

 

Herbstfeuer im Schatten Herbstfeuer im Schatten Herbstfeuer im Schatten Herbstfeuer im Schatten 
unserer Pfarrkircheunserer Pfarrkircheunserer Pfarrkircheunserer Pfarrkirche    

Abendlob, So, 22.10.  17 UhrAbendlob, So, 22.10.  17 UhrAbendlob, So, 22.10.  17 UhrAbendlob, So, 22.10.  17 Uhr    

Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem Bei Zwiebelkuchen, Glühmost und frischem 
Saft im Feuerschein den Sonntagabend Saft im Feuerschein den Sonntagabend Saft im Feuerschein den Sonntagabend Saft im Feuerschein den Sonntagabend 
ausklingen lassen…ausklingen lassen…ausklingen lassen…ausklingen lassen…    

Mit anderen ins Mit anderen ins Mit anderen ins Mit anderen ins Gespräch kommen… Gespräch kommen… Gespräch kommen… Gespräch kommen… 
Gemeinschaft erleben…Gemeinschaft erleben…Gemeinschaft erleben…Gemeinschaft erleben…    

Dazu lädt die Schola im Anschluss an das Dazu lädt die Schola im Anschluss an das Dazu lädt die Schola im Anschluss an das Dazu lädt die Schola im Anschluss an das 
ABENDLOB am Sonntag, 22.ABENDLOB am Sonntag, 22.ABENDLOB am Sonntag, 22.ABENDLOB am Sonntag, 22.    OktoberOktoberOktoberOktober    2020202017 17 17 17 
(17(17(17(17----18 Uhr) ganz herzlich ein.18 Uhr) ganz herzlich ein.18 Uhr) ganz herzlich ein.18 Uhr) ganz herzlich ein.    

Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu Im Abendlob wollen wir unseren Bezug zu 
Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren Maria, als Mutter und starker Frau nachspüren 
in Gebet und Gesang.in Gebet und Gesang.in Gebet und Gesang.in Gebet und Gesang.    

Wir freuWir freuWir freuWir freuen uns auf Euch!en uns auf Euch!en uns auf Euch!en uns auf Euch!    
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Sonderkollekte für St. Maria in Puthussery 
Der KGR hat in seiner letzten Sitzung am 10. Oktober beschlos-
sen, dass wir am Samstag, 28. Oktober eineSonderkollekte 
für die Gemeinde von Pfarrer Dominic in Indien durchführen. Als 
Geste der freundschaftlichen Verbindung leistet unsere Kirchen-
gemeinde damit einen Beitrag für den Kirchenbau und setzt damit 
ein Zeichen der Verbundenheit im Glauben auf der Ebene der 
Weltkirche. Ein herzliches Vergelt´s Gott für Ihre Spende. 
Für den Kirchengemeinderat Pfarrer Michael Stork 

 
St. Maria in Puthussery 

Begegnung von Mensch zu Mensch 
Mit dem Fahrrad entlang der Seidenstraße 
16000 Kilometer von Bonn nach Japan in 429 Tagen 

2. Vortrag „Durch den Balkan“ 
Ort: Duale Hochschule BW 
 Friedrichshafen, Fallenbrunnen 2 
Zeit:     Montag, 23. Oktober, 19:30 Uhr. 
Referent: Dipl. Theol. Wolfgang Burggraf/Bonn 
Weitere Informationen: 
www.seelsorgeeinheit-vorallgaeu.de 
Diakon Klaus Friedrich 

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Mann – Frau: Paarzyklus 

Glückliche Paare reden miteinander. Seminare 
Mo 06. u. 13.11.; 04. u. 11.12.2017, je 18 - 22 Uhr 
Ravensburg: Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentin: Verena Biggel Dipl.-Pädagogin, Franz Biggel, Dipl.-Ing. 
Anmeldung bis 30.10. 
Frauenfrühstück 
Loslassen – Abschied – Neubeginn 
Sa 11.11.2017, 9.30 - 12.30 Uhr  Di
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Ravensburg: Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentin: Maria Wiest 
Anmeldung bis 03.11. 
Vom Wachsen und Halt finden 
Fortbildung für Eltern-Kind-Gruppenleiterinnen 
Sa 18.11.2017, 9.30 - 12.30 Uhr 
Ravensburg; Bildungswerk (barrierefrei) 
Referentin: Verena Biggel, Dipl.-Pädagogin 
Anmeldung bis11.11. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 
Ravensburg 
Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 

Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler 

Luther-Zitat: 
500 Jahre Reformation 
Was geht mich das an? 
Martin Luther: „Ein jeder handle so, als wollte Gott 
eine große Tat durch ihn vollbringen.“ 
Birgit Ludwig, Kirchengemeinderätin in Vogt: 
„Dabei braucht es nicht einmal große Taten um zu wir-
ken und „ein Werkzeug seines Friedens“ zu sein, das 
versuch ich mir immer wieder vor Augen zu halten. Oft 
gelingt es mir schon, aber leider noch nicht bei all meinen Werken 
und Gedanken. Aber ich bleibe dran. Machen Sie mit, Danke!“ 
  
Freitag, 20. Oktober 
7.45 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
 in der katholischen Kirche Bodnegg 
 Pfarrer Bürkle 
16.30 – 18.00 Uhr Die Jungschargruppe trifft sich – alle Kinder 

im Alter von 8 – 12 Jahren sind herzlich eingeladen ! 

Für Mitteilungsblätter,  KW 42,  Kirchliche Nachrichten, Evangelische Kirche Atzenweiler 

Die Jungschargruppe trifft sich – alle Kinder im Alter von 8 – 12 
Jahren sind herzlich eingeladen ! 

 
Gemeinsam erleben wir tolle Dinge und haben viel Spaß miteinander:  
Spielen, basteln, Filmabend, Weihnachstplätzchen backen … – solche 
Dinge stehen auf dem Programm für die nächsten Treffen. 
Bist du im entsprechende Alter und hals Lust mitzumachen? Du bist 
eingeladen!  
Einfach dazukommen, wir treffen uns am Pfarrhaus in  
Atzenweiler.  
Oder anrufen:  Petra Voß, 0751 6527223, bzw. Tamara Crazzolara, 
0751 9586858 

Gemeinsam erleben wir tolle Dinge und haben viel Spaß miteinan-
der: Spielen, basteln, Filmabend, Weihnachstplätzchen backen ... 
– solche Dinge stehen auf dem Programm für die nächsten Tref-
fen. Bist du im entsprechende Alter und hast Lust mitzumachen? 
Du bist eingeladen! Einfach dazukommen, wir treffen uns am 
Pfarrhaus in Atzenweiler.  
Oder anrufen: Petra Voß, 0751 6527223, bzw. Tamara Craz-
zolara, 0751 9586858 
  
Samstag, 21. Oktober 
10.30 Uhr Gottesdienst, Goldene Hochzeit in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler 
 Das „Gold“-Ehepaar Stepanik aus Waldburg, feiert 

seine gemeinsame Lebensgeschichte. 
 Pfarrer Bürkle 
20.00 Uhr 29. Isny Opernfestival 
 Die Himmelsleiter. Szenisches Oratorium in der Niko-

laikirche Isny. www.isny-oper.de 

Sonntag, 22. Oktober - 19. Sonntag nach Trinitatis 
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir gehol-
fen. Jer 17,14 
9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Prädikant Wolfgang Eichholz 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-

weiler 
 Prädikant Wolfgang Eichholz 
 Das Opfer ist für die Konfi-Arbeit der Gemeinde 

bestimmt 
Mittwoch, 25. Oktober 
14.45 bis 16.15 Uhr Konfi-Unterricht 
 Im Gemeindesaal Atzenweiler 
20 bis 22 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut im Pfarrstadel. 
 Leitung: Lib Briscoe 
Samstag, 28. Oktober - 500 Jahre Reformation 
20.00 Uhr KINO  im Gemeindehaus der Christuskirche Vogt 
 Ein weiterer Menüpunkt, sozusagen die“ Käseplatte“ 

anläßlich der 500 Jahresfeier. 
Freitag, 27. Oktober 
16.00 Uhr Gottesdienst in der Wohnanlage für Jung und Alt 

in Waldburg 
 Pfarrer Bürkle 
Sonntag, 29. Oktober - 20. Sonntag nach Trinitatis 
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist, und was der Herr von dir 

fordert: nämlich Gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott. Micha 6,8 

9.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler 

 Pfarrer Brennecke 
 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche Vogt 
 Pfarrer Brennecke 
19.00 Uhr Abendoase 
 Ökumenisches Abendgebet in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler 
Dienstag, 31. Oktober - 500 Jahre Reformation 
10.00 Uhr Festakt mit Gottesdienst in Waldburg 
 Abschlußfeierlichkeiten der 500 Jahresfeier 

Erntedank vom 1. Oktober 

Vielen Dank an alle, die dazu beitrugen, daß die Gaben der Natur 
ihren Weg in unsere Kirche fanden. Auch für das liebevolle Schmü-
cken der Kirche. Und Danke an Frau Meihack für die herbstlichen 
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Blumengestecke. So konnten wir wieder ein wunderschönes Ern-
tedankfest feiern. Die gespendeten Gaben wurden an die Ravens-
burger Tafel weitergegeben. 
  
Männertreff Atzenweiler 
Der Männertreff macht dieses Jahr eine verlängerte Sommer-
pause. Nach einem Treffen, voraussichtlich im November, werden 
die nächsten Termine und Vorhaben veröffentlicht. Interessierte 
Männer wenden sich bitte an Markus Windbühler, T: 07529 - 
63207 
  
Jungschar, Mütter oder Väter, Omas oder Opas gesucht 
Alle 6 Wochen trifft sich unsere Jungschargruppe mit Kindern 
(6-12 Jahren) an einem späten Freitag- oder Samstagnachmit-
tag. Wir suchen noch weitere Helfer für die Gruppenbegleitung. 
Wenn Sie Zeit und Lust haben, dann melden Sie sich bitte bei 
Petra Voß (T: 0751 – 6527223) oder im Pfarramt. Danke. 
  
Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 
88287 Grünkraut 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Pfarramt Bürozeiten: Dienstag von 15.00 – 18.00 Uhr, 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr 
Mail: Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 

Ökumenische
 Angebote 

Freitag, 20. Oktober 
7.45 Uhr ökumenischer Schülergottesdienst 
 in der katholischen Kirche Bodnegg 
 Pfarrer Bürkle 
Mittwoch, 25. Oktober 
20 bis 22 Uhr Ökumenischer Chor Grünkraut im Pfarrstadel. 
 Leitung: Lib Briscoe 
Sonntag, 29. Oktober 
19.00 Uhr Abendoase 
 Ökumenisches Abendgebet in der Evangelischen 

Kirche Atzenweiler 
  

TrauerZeitRaum im Herbst 2017 
Für Menschen, die einen Weg suchen für ihre 
Trauer. 
An vier Abenden beschäftigen wir uns mit fol-
genden Themen: 
17. Oktober: MeineGeschichte - Wer ich bin 
und was geschah. 
8. November: Meine Not – Raum und Gehör 
finden für die Schwierigkeiten, die mir die 
Trauer macht. 

21. November: Mein Weg – Möglichkeiten, mit meiner Trauer 
umzugehen. Was könnte zu mir passen? 
29. November: Mein Ausblick – Wie soll es jetzt weitergehen? 
Wohin kann ich mich wenden, wenn es wieder düster wird? 
Bei Interesse bitte telefonische Anfrage im evangelischen Pfar-
ramt Atzenweiler. 
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden von 17.30 
bis 19.00 Uhr im Gemeindesaal der Evangelischen Kirche Atzen-
weiler statt. Das Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind 
aber dankbar für einen freiwilligen Kostenbeitrag. Seminarteil-
nahme ist vorgesehen als Teilnahme an allen Abenden. 
Kontakt: Manfred Bürkle, Pfarrer in Atzenweiler, Tel 0751 – 
62701, Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
Dagmar Knausberg, Seelsorgeeinheit Tor zum Allgäu, Tel 07529 
– 9132530, D.Knausberg@se-tor-zum-allgaeu.de 
  
Vom Trennen zum Teilen - Abendmahl für alle 
Ein besonderes Ereignis für unseren „Ökumenischen Chor Grün-
kraut“ war am Sonntag, den 08. Oktober die Teilnahme und musi-

kalische Umrahmung der Aktion „Vom Trennen zum Teilen“ in 
Ravensburg. 

Lib Briscoe, am Klavier und Chorleitung mit dem „Ökumenischen 
Chor Grünkraut“ 
  
Eine ökumenische Arbeitsgruppe der Stadtgemeinden in Ravens-
burg lud zu dieser einmaligen Aktion ein. Mitten durch Ravensburg 
verband eine 400 m lange Tischreihe die katholische Liebfrauen-
kirche und die evangelische Stadtkirche, an der ca. 2000 Gäste 
zum gemeinsamen Teilen von Brot und Wein teilnahmen. Anschlie-
ßend wurde in einer feierlichen Zeremonie in der evangelischen 
Stadtkirche die „Ravensburger Erklärung“ vorgelesen, die unter 
anderem lautet: „Hier vor Ort beginnen wir mit einer einladen-
den Kirche, indem wir uns offen und herzlich zu Kommunion und 
Abendmahl einladen“. 
Die Sehnsucht vieler Menschen nach Versöhnung und Mahlge-
meinschaft wurde in dem überwältigenden Besucherstrom, der 
zur Kirche führte, deutlich. ln einer übervollen Kirche wurde der 
Geist der Offenheit, der Gastfreundschaft und gegenseitigen 
Wertschätzung spürbar. 
Der langanhaltende Applaus für den katholischen Pfarrer Hermann 
Riedle zeigte Anerkennung und Rückhalt für den mutigen Schritt, 
den er mit dieser „Ravensburger Erklärung“ eingegangen ist. 
Für uns als Sängerinnen und Sänger des ökumenischen Chores, 
die wir immer wieder in den Gottesdiensten beider Konfessionen 
teilnehmen, ist es eine große Freude, dass nicht Festhalten an For-
men und Ausgrenzung im Mittelpunkt stehen sondern die Liebe 
Gottes und Zugewandtheit zu den Menschen und somit gemein-
same Mahlgemeinschaft in beiden Kirchen möglich sein kann. 
Und in diesem Sinne haben wir unser Lied mit Begeisterung aller 
Teilnehmenden als Botschaft für weitere mutige Schritte gesun-
gen. „Wir gehören zusammen, einen Weg wollen wir gehen. Und 
wir sagen es weiter Gottes Reich ist im Entstehen. Unsere Liebe 
sei Zeichen für die Welt !“ 
Wir hoffen weiter, dass sich dieser Geist noch in vielen Kirchen-
gemeinden ausbreitet. 
Doro Wehle-Kocheise 
 

Unterzeichner der „Ravensburger Erklärung“, vlnr: Pfarrer Henz-
ler-Hermann (ev. Stadtkirche), Pfarrer Riedle (kath. Liebfrauenkir-
che) und Ravensburg OB Dr. D. Rapp 
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Vereinsnachrichten

KOLPING 
Kolping Bodnegg 
Gruppe Senioren 
Am kommenden Dienstag, den 24. Oktober treffen wir uns um 16 
Uhr zu unserer letzten Abend-Radtour in diesem Jahr. 
Wir fahren etwa 25 km, bei Regen fällt die Tour aus. Gäste sind 
herzlich will kommen. 
Auf rege Teilnahme freuen sich Doris und Manne. 

Kolpingfamilie Bodnegg Frauen
Wir Frauen treffen uns am 25.10.17 um 14.00 Uhr im Kolpingheim. 
Wir stellen Grabschmuck oder herbstliche Dekorationen her, bitte 
Material selber mitbringen. 
Nähere Infos V. Hartmann Tel. 07520/2416 

Mitten im Dorf 
 

Herzliche Einladung zur 
Krabbelgruppe!  
Krabbelgruppe für Babys 
bis ca. 1½ Jahre
• Keine Lust mehr, nur zu Hause zu sein?

• Interesse am gemeinsamen Austausch?
• Spaß zu sehen, wie dein Kind mit anderen Kindern kommuniziert?
Dann komm‘ einfach mal vorbei und mach‘ mit!     
Wann?    Ab 16.10.17 immer montags 9.00 Uhr - ca. 10.30 Uhr 
Wo? In der Empore über dem Foyer der Festhalle Bodnegg 
Was?  Singen, Musik machen, Fingerspiele, Reime, Freispiel, 

Basteln... 
Bitte bringt Hausschuhe für Euch und Euer Kind mit, gerne auch 
ein Lieblingsspielzeug, eine Krabbeldecke und evtl. eine Kleinig-
keit zu Trinken und zu Essen. 
Mehr Informationen und Anmeldung bei Sandra Körner (Tel. 
9539267) 
Wir freuen uns auf Euch! 
 

 

Herzliche Einladung zum Kürbisschnitzen 
und Kürbissuppe-Essen 
 
Wann?  Dienstag, den 24.10. ab 15.30 Uhr bis 

ca. 18 Uhr  (nur bei schönem Wetter) 
Wo?  Bei Familie Rheinländer/Trübenba-

cher im Hirscher 1  
Wer?  Vereinsmitglieder von Mitten im Dorf e.V. (und alle die 

es noch werden wollen) 
Was? Kürbisse schnitzen 
Jede Familie bringt mindestens einen Kürbis mit sowie Werkzeug 
zum Schnitzen/Aushöhlen (Messer und Löffel mit Namen beschrif-
ten). Die Kürbisse wollen wir abends gleich zum Leuchten bringen. 
Jede Familie nimmt ihre/n Kürbis/se hinterher mit nach Hause. 
Kürbissuppe essen: 
Wir kochen eine leckere Kürbissuppe und essen sie in geselli-
ger Runde auf. 

Schützenclub Hubertus
Kreispokalsiegerehrung 2017 in Berg 
Die Siegerehrung des Kreispokalschießens 
sowie die Proklamation der Schützenkönige 
findet am Freitag, den 20. Oktober 2017 um 
19.30 Uhr im Berger Schützenhaus statt. 

Hierzu sind alle Teilnehmer sowie alle Interessierten ganz herz-
lich eingeladen. 
Ursula Fecker 
(Pressewart) 
 

Dritter Platz - Jugend-RWK-Endkampf 
Im Frühjahr wurde in der Kreisjugendliga des Schützenkreises 
Ravensburg miteinander gekämpft. Betonung liegt auf miteinan-
der, da hier weniger die Ergebnisse, vielmehr das gegenseitige 
Kennenlernen und die Gemeinschaft zählen. Und trotzdem wur-
den auch die Schießleistungen der einzelnen Vereine gegenüber 
gestellt. Die vier besten Mannschaften der Vorrunde wurden am 
letzten Samstag zum Endkampf der Liga nach Wetzisreute ein-
geladen. 
Hier in der Festhalle fand am vergangenen Sonntag der Heim-
wettkampf der Fenkener in der Bundesliga statt. Hierzu wurde 
eigens eine elektronische Anlage in Wetzisreute aufgebaut. Diese 
Anlage durfte vom Schützenkreis für den Endkampf der Kreis-
jugendliga bereits am Samstag genutzt werden. Eine einmalige 
Gelegenheit bei einer solchen Wettkampfatmosphäre, mit Publi-
kum auf einer derartigen Anlage zu schießen. Dem Publikum war 
es über Bildschirme möglich die einzelnen Schüsse und Ergeb-
nisse der Jugendlichen zu verfolgen. 
Folgende Mannschaften wurden zum Endkampf eingeladen: 
VSG Bad Waldsee 
SGi Wolpertswende I 
SGi Wolpertswende II 
SC Bodnegg I (Marius Gmünder, Tim Marschall, Flavius Rudhart, 
Isabell Rudhart und Benedikt Reitter) 
Flavius, Tim und Marius wurden für die Wertung nominiert, Isa-
bell und Benedikt traten als Ersatzschützen an. 
Im ersten Durchgang traten unsere Ersatzschützen Benedikt und 
Isabell an. Isabell hatte einen sehr guten Tag und erzielte ihr per-
sönliches Bestergebnis von 344 Ringen. Beim Zusehen war uns 
schon bald klar, dass es vielleicht besser gewesen wäre auf Frau-
enpower zu setzen und Isabell für die Wertung zu schießen las-
sen. Benedikt hatte einen rabenschwarzen Samstag und erzielte 
ein Ergebnis von 265 Ringen, was weit unter seinen Möglichkeiten 
liegt. Aber als Ersatzschütze war das auch nicht wirklich schlimm. 
Vielleicht war er aber auch von den vielen Zehnern von Isabell 
abgelenkt. Da er mit der Luftpistole schießt und Isabell mit dem 
Luftgewehr, standen sie sich beim Schießen Auge in Auge gegen-
über und er konnte die Ergebnisse von Isabell am Stand genau 
verfolgen, so etwas kann einen schon aus dem Konzept bringen. 
Im zweiten Durchgang schossen unsere auf Wertung gesetzten 
Luftgewehrschützen: Tim, Marius und Flavius. 
Hier die Ergebnisse, die fürs Gesamtergebnis der Bodnegger her-
angezogen wurden: 
Marius Gmünder 354 Ringe 
Flavius Rudhart 326 Ringe 
Tim Marschall 323 Ringe 
Gesamtergebnis 1003 Ringe 
Mit diesem starken Ergebnis konnten wir den 3. Platz erreichen 
und einen Pokal in Empfang nehmen, welcher seinen Platz im 
Schützenhaus finden wird. 

ausnahmsweise von rechts: Florian Diem (Kreisjugendleiter), 
Marius Gmünder, Isabell Rudhart, Benedikt Reitter, Flavius Rud-
hart, Tim Marschall, Schützen der VSG Bad Wadsee und SGi 
Wolpertswende I

Herzlichen Glückwunsch der 1. Mannschaft der Jugendabteilung 
für diesen beachtlichen Wettkampferfolg in der Kreisjugendliga. 
Ursula Fecker 
(Pressewart & Jugendleiterin) 
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TSV Bodnegg 

Abteilung Fußball

Spieltag der F-Junioren 
Der TSV Bodnegg war Ausrichter des vierten Spieltags der F-Ju-
nioren Herbstrunde am 14.10.17. Bei schönstem Wetter traten 
zehn Teams, das heißt um die 100 Kinder, gegeneinander an. Die 
vielen Zuschauer sahen spannende und faire Spiele, auch für das 
leibliche Wohl war bestens gesorgt. 
Ohne viele fleißige Hände ist so ein Spieltag schwer zu bewäl-
tigen, darum ein großes Dankeschön an die Trainer Oliver Kohr 
und Tobias Spieler. Auch an alle andern wie Betreuer und Spiel-
leitung aus der eigenen Jugend und den Aktiven, und natürlich 
den Eltern und Helfern in der Grillhütte, die Spieler und Zuschauer 
bestens versorgten. Da freut man sich schon auf den nächsten 
Spieltag im Frühjahr. 
Die Jugendleitung TSV Bodnegg 

Abteilung Tischtennis 
Ergebnisse: 
TSV Jungen – SV Bergatreute  3:6 
TSV Mädchen – SV Weiler  6:3 
Da die Jungenmannschaft ohne Janik Frick antreten 
musste, ist die knappe Niederlage gegen Bergatreute 

eigentlich gar nicht so schlecht zu bewerten. Besonders die Neu-
linge Nikolai Heine und Tobias Sterk zeigten eine gute Leistung. 
Beide gewannen ein Einzel. Leider kam das Spiel von Tobias nicht 
mehr in die Wertung. Für die weiteren Punkte sorgte Aaron Wild 
im Einzel, sowie mit Marc Igel im Doppel. 
Beim Sieg der Mädchen waren Jamie-Ann Baiz, die im vorderen 
Paarkreuz beide Einzel und das Doppel mit Anna Mayer gewann, 
und Luisa Mayer die herausragenden Spielerinnen. Luisa siegte 
mit Emely Heister im Doppel und behielt auch im Einzel eine 
weiße Weste. 
Nächste Spiele 
Samstag 21. Oktober:  
10.00 Uhr Bad Wurzach - TSV Jungen 
10.00 Uhr TSV Mädchen – TTF Kißlegg 
13.00 Uhr SC Vogt II – TSV Jungen II 
19.00 Uhr SC Vogt II – TSV Herren 
Für das Spiel der ersten Herrenmannschaft ist es schwierig eine 
Vorhersage zu machen. Das Team hat immer zahlreiche Ausfälle 
und lässt einen Zusammenhalt vermissen. 

Was sonst noch
 interessiert 

5. Grünkrauter Schenktag 
Wir laden Sie ein zum 5. Grünkrauter Schenktag am Samstag, 
21. Oktober 2017 in der Festhalle Grünkraut. 
Bringen Sie von 8.45 Uhr - 9.30 Uhr, was Sie nicht mehr brau-
chen und nehmen Sie von 10.00 Uhr - 11.00 Uhr mit, was Ihnen 
gefällt. Sie können auch nur bringen oder nur mitnehmen. Sie 
dürfen bringen, was Sie auf einmal tragen können. 
Bitte keine sperrigen Gegenstände (z. B. Möbel, Fahrräder, Fern-
seher, Autoreifen...). Wir nehmen keine Videos und Kassetten 
mehr an. An Büchern nehmen wir ausschließlich Kinder- und 
Jugendbücher. 
ACHTUNG 
Alles, was Sie bringen, muss sauber und funktionstüchtig sein !!! 
Ihr Schenktag - Team 
 
Zaches und Zinnober: Konzert am Herd  
Sonntag, 22.10.2017, 15 Uhr im Pfarrstadel Grünkraut 
Zaches & Zinnober spielen seit beinahe 25 Jahren ihre fetzige 
Mischung aus Wortakrobatik, Poesie, aberwitzigen, grotesken 
Geschichten und virtuoser Musik, mit der sie schon überall im 

Lande für Furore gesorgt haben, aber auch schon in der Schweiz, 
Italien oder für das Goethe-Institut in Irland, Schottland und Däne-
mark. Die „Süddeutsche Zeitung“ attestierte Ihnen einen „Spitzen-
platz in der deutschen Kindermusikszene“ und die „Rheinpfalz“ 
fand die beiden einfach nur „phänomenal“. 
Weitere Informationen, Hörproben und Videos unter www.kin-
derlied.de. 
Karten im Vorverkauf im Rathaus Grünkraut unter Tel 0751-7602-
11 und an der Nachmittags-Kasse. 
 
DRK-Blutspendedienst 
Eine Blutspende ist lebensrettend 
Es gibt keine künstliche Alternative und hilft bis zu drei Menschen 
Gemeinsam Leben retten bedeutet, gemeinsam stark sein für die 
Region, denn jede Spende beim DRK kommt einem Patienten 
direkt in der eigenen Region zu Gute. Und das ist lebenswich-
tig: Ohne menschliches Blut sind viele Therapien und Operatio-
nen nicht möglich. 

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende 
am Dienstag, dem 24.10.2017 
von 15:00 Uhr bis 19:30 Uhr 

Sirgensteinhalle, Schützenweg 6, 88267 VOGT 
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zum 73. Geburts-
tag, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Damit 
die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme eine 
ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschlie-
ßendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. 
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blut-
spende den Personalausweis mitbringen. 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blut-
spende sind unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und 
im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
 
Original Tannauer Vereineschießen 
Auch dieses Jahr findet wieder unser Original Tannauer Verei-
neschießen statt. Dazu laden wir alle Vereine, Betriebe, Cliquen, 
Freundeskreise und alle, die Freude am Schießen haben recht 
herzlich ein. Schießzeiten sind vom 25.10.2017 bis 12.11.2017 
immer Mittwoch bis Freitag von 19.30 Uhr bis 22 Uhr und Sonn-
tag von 10 Uhr bis 13 Uhr. Es kann sowohl mit dem Luftgewehr 
als auch mit dem Kleinkaliber-Gewehr geschossen werden. Essen 
und Trinken ist genug für alle da... 
Ausführliche Informationen finden Sie unter 
www.tannauer-schuetzen.de 
Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme. 
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Zum Wochenende Donnerstag, 19.10.17 - Samstag, 21.10.17

Gulasch gemischt 100 g 1,09 5
Rinderroulade gefüllt oder offen 100 g 1,59 5
Schwäbisches Rauchfleisch 100 g 1,69 5
Rostbratwurst lecker 100 g 1,09 5
Schinken-Ei-Salat 100 g 1,09 5

                Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Verkaufswagen-Standzeiten Bodnegg 
(Verkaufswagen-Standort „Raiffeisenbank“, Dorfstr. 18)  
wie folgt: Fr. von 8.30 - 10.30 Uhr

88267 Vogt
 /1215 • Fax 07529/1262

www.metzgerei-fiegle.de

Marsweilerstr. 1, 88255 Baindt . TeTeT l. 07502/9798844 . E-Mail: rs@stb-spahlinger.de
www.stb-spahlinger.de

Ich biete in meiner erfofof lgreich wachsenden Kanzlei,
in neuen Buroräumen und mit modernster EDV ausgestattet

für freundliche, aufgfgf eschlossene und qualifizierte

Steuerfafaf changestellte/Steuerfafaf chwirte (m/w)

ab sofofof rt oder später eine neue Herausfofof rderung und die Mitarbeit
in einem netten jungen TeTeT am an, denn unter

Steuerberatung
versteht man nicht nur

Buchchc fhfh üfüf hrurur ng, Lohnabrerer chchc nung,
Jahrerer sabschchc lusssss , Stetet uererer rkrkr lklk ärurur ngen,
Betrtrt irir ebspsps rürür füfü ufuf ng, EiEiE nspsps rürür chchc e,
Digigi itatat le Belege, Stetet uergrgr estatat ltung, …

sondern auch den
KoKoK ntatat kt mit Menschchc en.

Fühlen Sie sich gerne angesprochen - ich freue mich über Ihre
Bewerbung.

     

Pferdebox frei in  
Waldburg
Reithalle Außen-Reitplatz & Koppeln
vorh.  (0160) 92324555 ab 17 Uhr.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 4

3

Allerheiligen

Allerheiligen

STELLENANGEBOTE

VERSCHIEDENES

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Zeigen Sie Präsenz!

STELLENANGEBOTE

AUTO & ZWEIRAD

JAHRESWAGEN, GEBRAUCHTWAGEN 
UND EU-NEUFAHRZEUGE

SERVICEPARTNER
ZUVERLÄSSIG  KOMPETENT  SCHNELL

 88368 Bergatreute      0 75 27 - 92 12 - 0
 www.autohaus-schmidinger.de

AUTO & ZWEIRAD
Beachten Sie bitte
Glasverwertung ist Umweltschutz!
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Ausbildung bei Blum-Novotest

Im Jahr 2018 bieten wir 
Ausbildungsplätze 
in folgenden Berufsfeldern an:

Elektroniker (m/w)
für Geräte und Systeme

Zerspanungsmechaniker (m/w)
Fachrichtung Dreh-Frästechnik

Nähere Informationen finden Sie unter 
www.blum-novotest.com/karriere/ausbildung.

Wenn Sie an einem dieser Ausbildungsplätze 
interessiert sind, richten Sie Ihre Bewerbung bitte an 
ausbildung@blum-novotest.com oder per Post an:
Blum-Novotest GmbH, Personalabteilung, 
Kaufstraße 14, 88287 Grünkraut

Haben Sie Ihre Zukunft im Fokus?

WIR AUCH!

www.blum-novotest.com

Wir sind die mittelständische Käserei, die aus Milch der  
Allgäu-Bodensee-Region Weichkäse für den Handel und  
die Lebensmittel industrie herstellt.
Zur Ergänzung unseres Teams suchen wir Sie als

Milchtechnologe/in
für den Einsatz in der Käserei und im Maschinenraum

Anlagenführer/in
für Käseverpackungsmaschinen 
bevorzugt mit Erfahrung in der Lebensmittelproduktion

Betriebsschlosser/in
für die Instandhaltung und Betreuung unserer vielfäligen  
technischen Anlagen.

Auszubildende für den Beruf Milchtechnologe/in
Interesse?  
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, per Post oder über E-Mail.
Bergpracht-Milchwerk GmbH & Co. KG  
Eisenbacherstraße 4 sprenger@bergpracht.de 
88069 Tettnang Telefon 0 75 42/93 34 30

STARK GmbH Recycling
Zur Verstärkung unseres Teams  suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt
Kaufmännischer Mitarbeiter (m/w)  
für Disposition und Auftragsabwicklung
LKW-/ Landmaschinen Mechaniker oder Schlosser (m/w)
zur Instandhaltung von LKW´s, Baumaschinen Container und unserer  
Betriebsanlagen.
LKW – Fahrer (m/w)
Anforderung: Führerscheinklasse CE
Hilfskräfte/Beifahrer (m/w)
Für weitere Auskünfte vereinbaren wir mit Ihnen gerne  
einen Vorstellungstermin.

STARK GmbH
Robert-Bosch-Str. 3-7, 88131 Lindau, Tel. 08382/9679-12,  
FAX: 08382/9679-14, E-mail: c.hoffmann@stark-lindau.de

Besuchen Sie uns auf der Oberschwabenschau

Halle 1 Stand 125

VERKAUFSAUSSTELLUNG

Fachberatung, Verkauf und Montage

Lagerstraße 13/1 
88287 Grünkraut-Gullen 88287 Grünkraut-Gullen 

Tel. +49 (0) 751 379-9545

ÖFFNUNGSZEITEN

08:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

Mo-Fr
Sa

SPRINZ Ganzglasinnentür 
1-farbiger keramischer Siebdruck 
inkl. Beschlagsset & Griff

Maßtür
ab 579,–

Softstop
Stück 22,–

Maßtür
ab 287,–

Normtür
ab 227,–

SPRINZ Ganzglasschiebetür Motion 700
1-farbiger keramischer Siebdruck 
inkl. Beschlagsset & Griff

GESCHÄFTSANZEIGEN
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...hier werden Sie gut beraten

Interesse an einer Anzeigenschaltung? 
Telefon 0 75 74 - 9 32 00
anzeigen@agentur-nusser.de

Ein Unternehmen der Generali Gruppe

Einbruchdiebstahl?

Leitungswasserschaden?

Unfall?

Wir beraten Sie gerne und

GENERALI EINFACH PRIVAT

machen Sie rundum sicher.

Versicherungsbüro Baumann GmbH, 
Tettnanger Str. 4, 88285 Bodnegg
T 07520 1368, F 07520 2886
baumann.gmbh@service.generali.de

www.schneiderimmobilien.de

Interessiert Sie der Wert
Ihrer Immobilie oder
möchten Sie verkaufen?
Wir unterstützen und 
beraten Sie gern!
Wenn’s um Immobilien geht ...

wissmann
Heizung
Bad
Dach & FassadeDie WohnWeltVerbesserer.

wissmann GmbH · Bregenzer Str. 26 · 88239 Wangen
Tel. 0 75 22 - 97 72-0 · www.wissmann-wangen.de

DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH 
88287 Grünkraut - Gullen 
Kaufstr. 6 - 8 

Gültig 16. - 21.10.2017Gültig 16. - 21.10.2017

SCHWEINE-RÜCKEN/
-STEAKS
sehr mager

PUTEN-SCHNITZEL /
PUTENBRUSTPUTENBRUST
frisch, zart und
eiweissreich

RINDER-HOCHRIPPE /
FALSCHES FILET
saftig und mager

EISBEIN / VORDER- /
GRILLHAXENGRILLHAXEN
vom Schwein,
herzhaft, deftig

ROTE / BOCKWURST
knackig frisch,
zum Grillen und 
Braten

LEBER-, GRIEBEN-,
BLUTWURSTBLUTWURST
herzhaft deftig

PUTEN-PAPRIKA-
BRUST
100 g geschnitten
im SB-Pack

WACHOLDER-/FARMER-
SCHINKEN/
KAMINRAUCH-
SCHINKEN

0,69 €Aktion 100 g

1,19 €Aktion 100 g

0,49 €Aktion 100 g

1,59 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

0,79 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g 

0,79 €Aktion 100 g 

Höferweg 25· 88267 Vogt 
Telefon: 0 75 29 / 77 61

www.steinmetz-maucher.de

......aalllleless aauuss NNaNaNaNaNaNaNaNaNaNaNNNaNaN ttutuurrsrsrsrsrsrsrsrsrrsrsr tteeeteiiinn

Natursteine        aucherNatursteine        aucher
Vogt 

Grabmale
Küchen
Treppen
Bäder
Außenanlagen

Gartenarbeiten aller Art
Pflege, Baum und Gehölzschnitt

und Arbeiten rund ums Haus.
Fachgerecht und preiswert.

Heiner Schickle    Kofeld    88285 Bodnegg
0176 65570643    HeinerSchickle@web.de

Heizölgeruch im Haus? Heizöltanks austauschen?
Auch auf engstem Raum möglich! 

Sichern Sie sich jetzt schon den Winterrabatt 
für Jan/Feb. 2018!

Ihr Fachbetrieb für Fragen rund um den Heizöltank.

Staudinger GmbH, Baienfurt, Tel. 0751 41004



 Bodnegger Mitteilungen  Donnerstag, den 19. Oktober 2017

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Komm zur
Sparwoche 
2017

VR Bank
Ravensburg-Weingarten eG
persönlich & stark in der Region!www.vrbank-rv-wgt.de/sparwoche

Freitag, 27. Oktober bis 

Freitag, 03. November 2017

findet in den Geschäftsstellen der 

VR Bank Ravensburg-Weingarten eG

die Sparwoche statt. 

Tolle Aktionen und Überraschungen 

warten auf Dich! 

VR Bank Kinotag Kino Linse Weingarten: Film„Vaiana“ am Do, 2. Nov., 14.30 - 16.00 Uhr 

Kino Frauentor Ravensburg: Film
„Die Pfefferkörner“am Fr, 3. Nov., 14.30 - 16.00 Uhr
Kinokarten sind an unseren Sparschaltern 

während der Sparwoche erhältlich.
(ab 6 Jahre)

Gewinnspiel für Kids 
 Hudora Big Wheel 205 Scooter 

 Disney Vaiana XXL-Kuscheltier „Pua“ 
 Ravensburger tiptoi Spiel „Schatzsuche in der Buchstabenburg“ 

 50 Euro Gutschein für die Drachengrube Ravensburg 
 25 Euro Kino-Gutschein für Ravensburg 

Mitmachen lohnt sich!

Gewinnspiel für Jugendliche
 Polaroid digitale Instant Snap Kamera 

 3D VR-Brille von ZEISS VR ONE 
 Hasbro Familienspiel „Monopoly Banking Ultra“ 

 50 Euro Gutschein für die Drachengrube Ravensburg 
 25 Euro Kino-Gutschein für Ravensburg

Mitmachen lohnt sich! 

www.forster- 
metzgerei.de

Kirchstr. 1, Tettnang, 07542/6825

Unser Einkaufstipp
Fr., 20. Okt. – Sa., 21. Okt.

Kasseler Braten
100 g    0,82 H

Schweinerücken/-steak
gewürzt

100 g    –,99 H

Käseknacker zum Heißmachen
100 g    –,94 H

Kasseler Ripple
100 g    –,92 H

(Irrtum vorbehalten)

Sie erhalten 
unser Angebot 

auch im  
Edekamarkt  
in Grünkraut

       Hofgut Mosisgreut

             Konsequent Bio seit 1978

Frisches Frühlingsgemüse direkt vor Ihre Haustür!

       Oder im Hofladen freitags von 14:00 – 18:00
         In der Karwoche öffnen wir statt Karfreitag
     am Gründonnerstag (13.04.) von 14:00 – 18:00. 

                    www.hofgutmosisgreut.de

                Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
                           Tel. 07529 974941 

Mosisgreuter Herbstaktion:
Krauthobeln und

Einkellerungskartoffeln
Freitag, 20. und Freitag, 27.10.17 

von 14 bis 17 Uhr

Erhard Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
Tel. 07529 974941 www.hofgutmosisgreut.de

Kartoffeln eigen (12,5 kg) 15,- €
Kraut eigen, gehobelt 1,30 €/kg 
Kraut eigen, ungehobelt 1,- €/kg

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 12251 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Aral Tankstelle 
Wolfeggerstr 2, Vogt

Aral Tankstelle 
Schomburgerstr. 1, Amtzell

Aral Tankstelle 
Friedrichshafener Str. 71, Ravensburg

Weitere AdBlue-Tankstellen unter: www.deisenhofer-gmbh.de

Natürlich finden Sie AdBlue auch für Ihren 
PKW an unseren Tankstellen:

Praxis für ganzheitliche Gesundheit
• Gezielte Massage- und Entspannungstherapien
• Behebung von Verhaltensstörungen und Schul- 

schwierigkeiten bei  Kindern
• Alternative Lösungsansätze und Therapieformen, 

z.B. bei Neurodermitis, Migräne, Essstörungen, usw.
Terminvereinbarung unter: Kontakt:
Tel.: 07529-4279 331  Ute Mannel 
E-Mail: utemannel@gmx.de (exam. Krankenschwester u. Therapeutin)

  Hannober 50, 88289 Waldburg


